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Kompetenzen und Ressourcen von Jugendlichen mit
ADHS – eine Untersuchungsreihe aus der
Perspektive der Positiven Psychologie
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Diemeisten Forschungsarbeiten über Jugendlichemit Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS)
beziehen sich auf kognitive, soziale oder bildungsbezogene Risikofaktoren, z. B. ein erhöhtes Schuldropout-
Risiko sowie dissoziale Komorbiditäten (Becker & Fogleman, 2020). Aus der theoretischen und empirischen
Perspektive der Positiven Psychologie stellt Ressourcenorientierung jedoch einen Wirkmechanismus in evi-
denzbasierten schulischen und klinischen Interventionen dar (Petermann & Brähler, 2019). Ressourcen sind
materielle und immaterielle Merkmale, die das affektive Wohlbefinden erhöhen und das Stresserleben re-
duzieren (Holmgreen, Tirone, Gerhart & Hobfoll, 2017). Bislang liegt kaum Forschung zu den Ressourcen
von Jugendlichen mit ADHS vor.
Basierend auf der Positiven Psychologie und der Conservation of Resources Theorie werden erste Unter-
suchungen zu den Ressourcen von Jugendlichenmit ADHS vorgestellt. Lüdeke&Linderkamp (2019) analysieren
die Bedeutung prosozialer Verhaltensweisen wie freiwilligem Fürsorgeverhalten als soziale Ressource zur
Stressregulation. Vereinzelte Studien im Kontrollgruppen-Design zeigen eine erhöhte figurative Kreativität
bei Jugendlichen mit ADHS (Lüdeke, Linderkamp, Baumann und Lembke, 2020). Darüber hinaus bestehen in
der (inter)nationalen ADHS-Forschung Hinweise auf personale Ressourcen wie eine erhöhte Offenheit für Er-
fahrungen (Smith &Martel, 2019). Es bleibt jedoch unklar, inwieweit Jugendliche mit ADHS diese Ressourcen
adaptiv zur Stressregulation einsetzen können.
Vor demHintergrund dieser ersten Befunde stellt der Vortrag das Konzept einer prospektiven Längsschnittstudie
vor, die im Zeitraum von 2022-2025 sozioökonomische, soziale, emotionale und kognitive Risiko- und Schutz-
faktoren bei n = 194 12-17-jährigen Jugendlichen mit und n = 194 ohne ADHS im Rahmen eines Multi-
Kohorten-Sequenz-Designs erfasst.
Eine ressourcenbasierte Perspektive leistet einen bedeutsamen Beitrag dazu, dass Jugendliche mit ADHS
sowohlwährend als auch nach Pandemiephasen passgenauere psychologische und pädagogischeUnterstützung
erhalten.
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